ALLGEMEINE VERKAUFS- UND LIEFERBEDINGUNGEN
TIDER IMPORT EXPORT

1. ALLGEMEIN/BEGRIFFSBESTIMMUNGEN 

In diesen allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen haben die nachfolgenden Begriffe diese Bedeutungen: 

1.1 
Tider Import Export (in der Folge „Tider” genannt): der Benutzer dieser allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen;

1.2
Vertragsgegner: Jede natürliche oder juristische Person, die mit Tider einen Vertrag zur Lieferung von Produkten und/oder Dienstleistungen abschließt oder zur Abschließung dessen mit Tider in Verhandlung tritt oder seitens Tider Angebote dazu erhält; 
1.3
Produkte: Alle Sachen, einschließlich Endprodukte und Halbfertigware, und Dienstleistungen, die von Tider geliefert werden; 

1.4 
Angebot: Eine von Tider an den Vertragsgegner adressierte Einladung zur Erteilung eines Auftrags;

1.5 
Auftrag: jeder Auftrag des Vertragsgegners an Tider, ungeachtet der Form. 
2. ANWENDBARKEIT 

2.1
Diese Allgemeinen Bedingungen finden auf alle von Tider in der Ausübung ihres Betriebes abgeschlossenen Verträge, Verhandlungen und Korrespondenz, die auf das Zustandekommen solcher Verträge gezielt sind, und auf Handlungen, Dienstleistungen und Arbeiten, die im Rahmen der Ausübung des Betriebes ausgeführt werden, Anwendung. 
2.2
Etwaige Abweichungen dieser Bedingungen sind nur dann gültig, wenn diese ausdrücklich schriftlich vereinbart wurden. 
2.3
Die Anwendbarkeit etwaiger Einkaufsbedingungen oder sonstiger Bedingungen des Vertragsgegners wird ausdrücklich abgelehnt. 
2.4
Sollte eine oder mehrere dieser Bestimmungen in diesen Bedingungen nichtig sein oder aufgehoben werden, dann bleiben die anderen Bestimmungen dieser Bedingungen anwendbar. Tider und der Vertragsgegner sind verpflichtet, neue Bestimmungen an Stelle der nichtigen oder aufgehobenen Bestimmungen zu vereinbaren, wobei sie so viel wie möglich auf den Zweck und das Ziel der nichtigen oder aufgehobenen Bestimmung achten.  

 3. ANGEBOTE, ENTWÜRFE 

3.1 Alle Angebote oder Preisangaben von Tider sind unverbindlich, es sei denn, dass in dem Angebot eine Frist für Akzeptation erwähnt wird. Sie gelten nur als Einladung zur Erteilung eines Auftrags seitens des Vertragsgegners.  

3.2 Aufträge und Angebotsakzeptationen von dem Vertragsgegner müssen Tider schriftlich mitgeteilt werden. Sie gelten als unwiderruflich.  
3.3
Alle bei einem Angebot gezeigten oder erteilten Abbildungen, Zeichnungen, Preislisten, Kataloge, Maß- und Gewichtsangaben und sonstigen Daten geben nur eine allgemeine Vorstellung der angebotenen Produkte und Dienstleistungen. Abweichungen der oben erwähnten Daten, die keine wesentliche Änderung in den technischen und/oder äußerlichen Merkmalen der Produkte mit sich bringen, können kein Anlass zu Schadenersatz und/oder Auflösung sein. 
3.4
Angebote oder Offerten gelten nicht für zukünftige Aufträge. 
4. VERTRAG 

4.1 
Außer dem Untenerwähnten kommt ein Vertrag mit Tider erst dann zustande, nachdem Tider einen Auftrag des Vertragsgegners schriftlich bestätigt oder mit der Ausführung des Auftrags angefangen hat.  
4.2
Von der Auftragsbestätigung wird angenommen, dass sie den Vertrag richtig und vollständig wiedergibt.  

4.3
Von dem Vertrag wird angenommen, dass er an dem Tag zustande gekommen ist, an dem die Auftragsbestätigung datiert wird. Wenn Tider auf Ersuchen des Vertragsgegners irgendeine Leistung vollbringt, bevor ein vollständiger und definitiver Vertrag zustande gekommen ist, wird der Vertragsgegner Tider gemäß den dann bei Tider geltenden Tarifen dafür zahlen.  
4.4 
Tider behält sich das Recht vor, Aufträge des Vertragsgegners, die nicht als Akzeptation eines Angebots von Tider Import Export gemacht worden sind, ohne Angabe von Gründen zu verweigern.  

4.5 
Für Arbeiten, wofür ihrer Natur und ihrem Umfang nach keine Auftragsbestätigung versandt wird, gilt die Faktura auch als Auftragsbestätigung. 
4.6 
Etwaige später getroffene, ergänzende Abmachungen oder Änderungen sowie mündliche Abmachungen und/oder Zusicherungen von dem Personal von Tider, von Verkäufern, Vertretern und/oder sonstigen Vermittlern binden Tider nur, wenn und insofern diese von ihr schriftlich und ausdrücklich bestätigt worden sind. Wenn nicht ausdrücklich schriftlich anders bestimmt wurde, gelten die erwähnten Änderungen oder Ergänzungen nur für den betreffenden Vertrag. 
4.7 
Der Vertragsgegner lässt Tider die freie Hand, um bei der Ausführung des Vertrages Dritte einzusetzen.  

5. PREISE 

5.1 
Wenn nicht anders vereinbart wurde, sind die von Tider angegebenen Preise ohne MwSt., Einfuhrzölle und sonstige Steuern und Abgaben. 
5.2 
Die Kosten von Emballage, Ein- und Ausladen, Transport und Versicherung der Produkte sind ebenfalls nicht einbegriffen, auch nicht wenn es sich um Rücksendungen handelt.  

5.3 
Im Falle einer Erhöhung eines oder mehrerer Kostpreisfaktoren ist Tider berechtigt, die Erhöhung an den Vertragsgegner weiterzugeben.  

5.4 
Paragraph 5.3 gilt auch angesichts Verträge, die von Tider in Teilen ausgeführt werden, insofern diese Teile betreffen, welche zur Zeit des Eintretens der Erhöhung eines oder mehrerer Kostpreisfaktoren noch nicht abgeliefert oder ausgeführt waren.  

5.5 
Alle aus Ergänzungen und/oder Änderungen eines Auftrages von dem Vertragsgegner oder im Namen des Vertragsgegners hervorgehenden Kosten entfallen ganz auf den Vertragsgegner. 
6. ZAHLUNG, ZINSEN UND KOSTEN 

6.1 
Wenn nicht anders vereinbart wurde, muss die Zahlung der Fakturen von Tider innerhalb von 30 Tagen stattfinden.  

6.2 
Alle Zahlungen müssen ohne Rabatt, Einhaltung, Abzug oder Verrechnung auf ein von Tider anzugebendes Bankkonto oder in den Geschäftsräumen von Tider stattfinden. Der Vertragsgegner hat niemals das Recht, seine Zahlungsverpflichtungen aufzuschieben.  

6.3 
Wenn die Zahlung innerhalb der gesetzten Frist unterbleibt, ist der Vertragsgegner von Rechts wegen in Verzug und hat Tider ohne Inverzugsetzung das Recht, dem Vertragsgegner ab dem Fälligkeitsdatum die gesetzlichen Zinsen aus Par. 119a, Buch 6 des niederländischen Bürgerlichen Gesetzbuches in Anrechnung zu bringen. Die Zinsen für den fälligen Betrag werden ab dem Moment, dass der Vertragsgegner in Verzug ist, bis zum Moment der Zahlung des vollständigen Betrages berechnet. 
6.4 
Tider behält sich das Recht vor, im Falle von nicht-zeitgerechter Zahlung 10% des Rechnungsbetrages zur Tilgung ihrer Verwaltungs- und Inkassospesen mit einem Mindestbetrag von € 250,00 in Anrechnung zu bringen.
6.5
Tider ist jederzeit berechtigt, einen Vorschuss, eine Vorauszahlung, eine zwischenzeitliche Zahlung oder einer ihrer Meinung nach taugliche Sicherheitsstellung von dem Vertragsgegner für alles zu verlangen, was Tider von dem Vertragsgegner zu fordern hat oder erhalten wird. Wenn der Vertragsgegner nicht unverzüglich einem Ersuchen dazu Folge leistet, ist Tider berechtigt, ohne Mahnung, Inverzugsetzung oder richterliches Einschreiten die auszuführenden Arbeiten zu verweigern, aufzuschieben, zu unterbrechen oder zu beenden.  Das Gleiche trifft zu, wenn der Vertragsgegner die Einhaltung irgendeiner anderen Verpflichtung Tider gegenüber verletzt. Tider wird nie für irgendeinen daraus hervorgehenden Schaden, wie auch genannt, haften. 
6.6
Alle Forderungen von Tider sind sofort fällig, wenn und sobald der Vertragsgegner Zahlungsaufschub oder den Konkurs beantragt, den Konkurs über ihn erhängt wird, er seine Aktivitäten völlig oder teilweise einstellt oder auf Dritte überträgt oder die Verwaltung seiner Vermögensgegenstände völlig oder teilweise durch Pfändung oder derartige Maßnahmen verliert. In diesen Fällen ist Tider auch berechtigt, alle noch laufenden Verträge mit sofortiger Wirkung, unbeschadet des Rechtes von Tider auf Schadenersatz, zu beenden.  
7. LIEFERFRIST 

7.1 
Wenn die Lieferung nicht an dem vereinbarten Zeitpunkt oder innerhalb der vereinbarten Frist stattfinden kann, ist Tider zu einer nach Billigkeit zwischen den Parteien zu vereinbarenden näheren Lieferfrist von mindestens 4 Wochen berechtigt. Diese Frist wird am dem Tag, an dem die schriftliche Inverzugsetzung des Vertragsgegners erhalten wird, aber nicht eher als nach Ablauf des vereinbarten Lieferdatums beginnen.  

7.2 
Bei einer Überschreitung der Lieferfrist hat der Vertragsgegner kein Recht auf Auflösung des Vertrags und/oder auf Schadenersatz, es sei denn, dass der Vertragsgegner Vorsatz oder schweres Verschulden seitens des Verkäufers beweist.  
7.3 
Tider hat immer das Recht, in Teilen zu liefern.  

7.4 
Wenn die Produkte nach Ablauf der Lieferfrist nicht von dem Vertragsgegner abgenommen werden, dann werden sie auf Rechnung und Gefahr des Vertragsgegners gelagert.  

8. LIEFERUNG UND GEFAHR
 

8.1 Wenn nicht anders vereinbart wurde, werden die Produkte an dem Zeitpunkt als geliefert gelten, wenn die Produkte das Lager oder den Lagerraum von Tider verlassen, oder an dem Zeitpunkt, dass dem Vertragsgegner bestätigt wurde, dass die Produkte für Lieferung bereit sind.  

8.2 Die Lagerung der zu liefernden Produkte findet bis zu dem Zeitpunkt von Lieferung auf Rechnung und Gefahr von Tider statt. Nach dem Zeitpunkt von Lieferung werden die gelieferten Produkte auf Rechnung und Gefahr des Vertragsgegners gelagert. Die Lagerung der Produkte, die Tider von dem Vertragsgegner übergeben worden sind, um eine Bearbeitung oder Verarbeitung unterzogen zu werden, findet auf Rechnung und Gefahr des Vertragsgegners statt, es sei denn, dass dazu explizit andere schriftliche Abmachungen getroffen wurden.  

8.3
Der Transport der Produkte wird immer auf Rechnung und Gefahr des Vertragsgegners stattfinden, es sei denn, dass ausdrücklich schriftlich anders vereinbart worden ist.  

8.4 
Wenn der Vertrag aus der Bearbeitung oder Verarbeitung von Materialien besteht, die von dem Vertragsgegner verfügbar gestellt worden sind, wird Tider die Reste zur Verfügung des Vertragsgegners halten oder nach Rücksprache mit dem Vertragsgegner diese entsorgen und/oder vernichten. Etwaige damit verbundene Kosten entfallen auf den Vertragsgegner.  

9.    GLEICHFÖRMIGKEIT UND GARANTIE 

9.1 
Der Vertragsgegner muss die gelieferten Produkte unmittelbar nach Lieferung auf etwaige Abweichungen kontrollieren. Etwaige Reklamationen müssen innerhalb von fünf (5) Werktagen nach Lieferung schriftlich bei Tider eingereicht werden. Nach Ablauf der oben erwähnten Frist gilt das Gelieferte als unwiderruflich und bedingungslos von dem Vertragsgegner akzeptiert.  

9.2
Nicht sichtbare Mängel muss der Vertragsgegner innerhalb von zehn (10) Werktagen nach deren Entdeckung, jedoch spätestens innerhalb von zwei (2) Monaten nach Lieferung schriftlich einreichen.  

9.3
Durch das Einreichen einer Reklamation wird die Zahlungsverpflichtung des Vertragsgegners angesichts der streitigen Produkte nicht aufgeschoben. 
9.4
Geringe Abweichungen und Unterschiede in der Qualität, der Farbe, dem Maß, dem Gewicht oder der Ausführung ergeben keinen Grund für Reklamationen und können deswegen keinen Anlass für Rabatt, Schadenersatz oder Auflösung des Vertrages bilden.  

9.5
Angesichts der vereinbarten Menge der Produkte gilt, dass geringe Abweichungen bis 5%, sowohl plus als auch minus, erlaubt sind. Bei Schüttgut ist ein Abweichungsprozentsatz von höchstens 10% erlaubt. Der Rechnungsbetrag wird dementsprechend angepasst. 
9.6 
Jede Garantieverpflichtung von Tider wird hinfällig, wenn der Vertragsgegner selbst Änderungen oder Reparaturen an die gelieferten Produkte vornimmt oder von Dritten vornehmen lässt, wenn das Gelieferte für andere als normale (Betriebs-)Zwecke angewendet wurde, wenn die Wartungsvorschriften nicht eingehalten wurden oder wenn die Produkte nicht auf eine taugliche Weise behandelt oder instand gehalten worden sind.    
10. HAFTUNG 

10.1 Außer zwingenden Rechtsvorschriften haftet Tider nicht für direkte oder indirekte Schäden, einschließlich Folgeschäden oder Betriebsschäden, Gewinn- oder Umsatzausfalls.  

10.2
Wenn nicht die Rede von Vorsatz oder bewussten Leichtfertigkeit ist, ist jede Haftung von Tider bis auf die Rechnungswert ohne MwSt. der gelieferten Produkte beschränkt, oder aber bis zu der ausbedungenen Provision, oder aber zu dem Betrag, der gegebenenfalls aufgrund der von Tider abgeschlossenen Versicherung bezahlt wird. 
10.3
Der Vertragsgegner wird Tider für alle Ansprüche von Dritten in Bezug auf den Ersatz von Schaden, Kosten oder Zinsen im Zusammenhang mit dem Vertrag Gewähr leisten. 
11. EIGENTUMSVORBEHALT 

11.1 
Alle von Tider für die Ausführung des Vertrages des Vertragsgegners angefertigten Sachen, wie Produktionsmittel, Halbfertigfabrikate und Hilfsmittel und insbesondere Sätze, Entwurfszeichnungen, Modelle, Schablonen, Informationsträger, Datenbestände, Filme, Mikromontagen und Zusatzgeräte, bleiben das Eigentum von Tider, auch wenn diese als separate Posten in dem Angebot oder auf der Rechnung vermeldet wurden.  
11.2
Die erwähnten Sachen dürfen auf keinerlei Weise kopiert, vervielfacht, übernommen oder Dritten zur Einsichtnahme oder Verfügung gestellt werden.  

11.3 
Tider hat das Recht, die in Paragraphen 11.1 erwähnten Sachen ohne vorhergehende Bekanntgabe an den Vertragsgegner zu vernichten, wenn sie während sechs Monate nach der Abrundung der Ausführung des letzten Auftrags keine neuen Aufträge erhalten hat, bei denen diese Sachen benötigt werden.  

11.4 
Tider ist berechtigt, alle dem Vertragsgegner zu liefernden Produkte und Sachen, die sie, egal aus welchen Gründen, in Gewahrsam hat, in Gewahrsam zu behalten und deren Abgabe zu verweigern und/oder aufzuschieben bis zu dem Moment, dass der Vertragsgegner alles, zu dem er aufgrund des Vertrages gehalten ist, einschließlich Zinsen und Kosten, beglichen hat.  Der Gewahrsam und die Lagerung sind in diesem Falle für Rechnung und Gefahr des Vertragsgegners. Auf Wunsch muss der Vertragsgegner für diese Gefahr selbst eine Versicherung abschließen. 
11.5
Die von Tider an den Vertragsgegner gelieferten Produkte bleiben das Eigentum von Tiger bis zu dem Moment, an dem der Vertragsgegner alles, zu dem er aufgrund des Vertrages gehalten ist, einschließlich Zinsen und Kosten, an Tider beglichen hat.   

11.6
Wenn der Vertragsgegner von Tider gelieferte Produkte, die das Eigentum von Tider geblieben sind, an Dritte übertragen hat, ist der Vertragsgegner gehalten, auf erstes Ersuchen von Tider ihre Forderung an die erwähnten Dritten zu Sicherheitszwecken an Tider zu übertragen.  
12.  HÖHERE GEWALT 

12.1
Sollte Tider durch höhere Gewalt verhindert sein, zu dem in Paragraphen 7.1 erwähnten Zeitpunkt oder aber innerhalb der in diesem Paragraphen erwähnten Frist zu liefern, wird die Lieferungsfrist mit der Frist, die die Lage der höheren Gewalt fortdauert, verlängert.  
12.2
Bei andauernder höherer Gewalt haben beide Parteien das Recht, den Vertrag schriftlich völlig oder teilweise aufzulösen.  

13.
AUFLÖSUNG UND AUFSCHUB 

13.1 
Sollte der Vertragsgegner nicht ordentlich oder nicht zeitgerecht alle Verpflichtungen, die für ihn aus dem Vertrag hervorgehen, einhalten, ist der Vertragsgegner in Verzug und ist Tider berechtigt, ohne Inverzugsetzung oder richterliches Einschreiten die Ausführung des Vertrages aufzuschieben und/oder den Vertrag mit dem Vertragsgegner völlig oder teilweise aufzulösen.  

14.  ANWENDBARES RECHT UND STREITIGKEITEN 
14.1 
Auf alle Angebote und Verträge, auf die sich diese Bedingungen beziehen, findet das niederländische Recht Anwendung.  

14.2 
Alle Streitigkeiten, die aus oder im Zusammenhang mit den erwähnten Angeboten oder Verträgen entstehen und nicht in gemeinschaftlicher Beratung zwischen den Parteien gelöst werden können, werden dem zuständigen Gericht zu Rotterdam vorgelegt.  

15.
VERWAHRUNG
15.1
Diese Bedingungen sind in der niederländischen Sprache bei der Geschäftsstelle der Industrie- und Handelskammer zu Den Haag unter Nummer … in Verwahrung gegeben.  
15.2
Im Falle eines Unterschieds zwischen dem niederländischen Text der Bedingungen und dessen Übersetzung in eine Fremdsprache ist der niederländische Text immer entscheidend. 
